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Kämpfende Frauen
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Gisela Mauermayer, die Siegerin im
Damen-Diskuswerfen

Dieses kräftige Fräulein aus München erzieht in ihrem Beruf Kinder, sie
ist Lehrerin, und kein Junge wird sich da je aufzulehnen wagen. Beim
Diskuswerfen im Stadion in Berlin war sie weit überlegen und holte sich
sicher mit ihren ausgeglichenen Leistungen die Olympische Goldmedaille.
47,63 Meter weit warf sie die Scheibe. Es ist ein Olympischer Rekord.
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Die schnellste Frau der Welt
Helene Stephens aus U.S.A., im zweiten Vorlauf des 100-Meterlaufes für Frauen. In 11,47 Sekunden
erreichte sie das Zielband und damit brach sie ihren eigenen Weltrekord. Zwölf Meter hinter ihr läuft
Miss Dolson (Kanada). Sie geht mit
12,3 Sekunden als zweite
durchs Ziel.
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Helene Stephens
Ein hageres, erst 17jähriges Fräulein, das mit ihrer Höhe von
1,85 Meter alle Konkurrentinnen überragt. Die Presse schreibt,
daß diese Amerikanerin einen «raumfressenden» Schritt habe.
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Marja Kwasniewska
die schöne Polin

belegte im Speerwerfen den dritten Platz
und gewann damit die bronzene Medaille.

Def
war zuletzt ein Wettbewerb im Speerwerfen der Frauen
Tilly Fleischer und

Kampf zwischen den beiden deutschen Spitzenkönnerinnen
verband wunder Louise Krüger. Frl. F le is eher (Bild links) insbesondere
un ungekùnste t yoU fließend ihren Anlauf mit dem Abwurf, es sah alles leicht

eter. An zweiter selbst die neue Olympische Rekordweite von 45,18
Stelle kam Frl. Krüger mit einer Wurfweite von 43,29 Meter. Nach dem großen Sieg

Tilly Fleischer, die Olympia-
Siegerin im Speerwerfen, wird von
ihrer Mutter umarmt.
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